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1 Ausgangslage

Die Rechenanlage der ARA Münsingen ist in die Jahre gekommen und muss ersetzt werden. Aktuell wird
das Abwasser der ARA Münsingen mit einem Grobrechen gereinigt, ein Feinrechen ist nicht installiert.

Anfang 2022 wurde durch die Hunziker Betatech AG eine Variantenstudie (siehe Grundlage 2)
durchgeführt. Auf dieser Basis hat sich die Betriebskommission der ARA Region Münsingen am
20. September 2022 für die Umsetzung der folgenden Variante entschieden:

 Neuer Umlaufrechen mit ca. 6 mm Stababstand (1:1 Ersatz, keine Redundanz, Umfahrung via Bypass
möglich)

 Neue Rechengutwaschpresse

 Sanierung bestehendes Rechengebäude, neue Fassade inkl. Isolation

 Neue Lüftungsanlage nach Stand der Technik

Während der Umbauphase des einstrassigen Rechens, muss ein Rechenprovisorium vorgesehen werden.

Systemgrenze

Für das vorliegende Projekt gilt als Systemgrenze das Rechengebäude. Ausgenommen davon ist das
Provisorium.

2 Grundlagen

Folgende Unterlagen dienten als Grundlage für das vorliegende Bauprojekt:

1. Pläne des ausgeführten Werks, BG, 2009

2. Bericht «Variantenstudie Rechen» der Hunziker Betatech AG, 27.04.2022

3. Besprechungen mit dem ARA-Betrieb

4. Vorgezogene Schlüsselsubmission des Rechens inkl. Waschpresse sowie Provisorium

3 Randbedingungen

3.1 Baueingabe

Durch die geplante Fassade wird das Erscheinungsbild verändert und das Bauvorhaben unterliegt einer
Baubewilligung. Detaillierte Informationen zum gesamten Projekt finden sich in dem vorliegenden
Bericht.

3.1.1 Raumnutzung

Im Rechengebäude ist kein ständig besetzter Arbeitsplatz vorhanden. Das ARA-Betriebspersonal betritt
das Gebäude beim Kontrollgang sowie für Reinigungs- und Unterhaltsarbeiten.
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3.1.2 Parzelle

Vom Projekt betroffen ist die Parzelle 1308 der Gemeinde Münsingen. Sie ist als Zone für öffentliche
Nutzung ZöN deklariert und ist im Alleineigentum der Einwohnergemeinde Münsingen.

Abbildung 1: Parzelle 1308 der Gemeinde Münsingen (links) und nähere Ansicht des Rechengebäudes
(Gebäude 11), Quelle: Geoportal Bern

Gemäss Art. 26 der Verordnung über die Begriffe und Messweisen im Bauwesen (BMBV) bleibt bei einer
nachträglicher Aussendämmung für die Messung der Bauabstände das bisherige Rohmauerwerk
massgebend. Somit werden die bestehenden Grenzabstände nicht verändert.

Das Projekt befindet sich ausserhalb jeglicher Naturgefahren (Quelle: Zonenplan 3, Genehmigungsstand
vom 15.05.2022).

3.1.3 Nachbarschaft

Zur Verhinderung von möglichen Geruchsproblematik durch eine neue Abluftleitung ins Freie ist ein
Aktivkohlefilter vorgesehen.

Da neben dem Aktivkohlefilter bzw. Abluftfilter keine zusätzlichen Installationen vorgehen sind, wird
mit keiner höheren Lärmbelastung als bisher ausgegangen.

4 Dimensionierung

Die ARA Region Münsingen ist für folgende Wassermengen ausgelegt, welche auch für neue Rechen
gelten:

 Qmin = 45 l/s

 QTW = 180 l/s

 QDim = 2QTW = 360 l/s

Eine Auswertung der Betriebsdaten und rechnerische Prüfung der Dimensionierungswassermenge
wurde nicht gemacht.
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5 Hydraulik

Der Zulaufkanal wurde in der Variantenstudie Rechen hydraulisch überprüft. Dabei zeigte sich, dass es
bereits heute regelmässig zu Entlastungen ins Fangbecken und zu Rückflüssen über das
Einlaufpumpwerk kommt. Das System bis zum Vorklärbecken bietet keine hydraulischen Reserven. Bei
Einbau weiterer Anlageteile muss eine hydraulische Verbesserung erzielt werden (Details siehe Bericht
der Variantenstudie).

Im vorliegenden Projekt wird am bestehenden hydraulischen System, abgesehen des 1:1-Ersatzes des
Rechens, nichts verändert. Der bestehende Bypass sowie der Notüberlauf ins Fangbecken bleiben
unverändert.

Gemäss den Angaben des Rechenlieferanten sind die hydraulischen Verluste des neuen Rechens gering.
In nachfolgender Abbildung 2 sind die Verluste anhand oranger Wasserspiegellinien dargestellt. Die
eingezeichneten Wasserspiegel zeigen einzig den hydraulischen Verlust über den Rechen weitere
Verluste stromaufwärts (zwischen Rechen und Einlaufpumpwerk) sind nicht berücksichtigt. Anhand
dieser Angaben wird davon ausgegangen, dass durch den neuen Rechen eine hydraulische Verbesserung
gegenüber dem IST-Zustand erreicht wird.

Abbildung 2: Längsschnitt Rechengebäude (nicht massstäblich), links die Kante des
Einlaufpumpwerkes angedeutet

6 Projektbeschrieb

6.1 Rechengebäude

Die bestehende einstrassige Rechenanlage ist in die Jahre gekommen und muss ersetzt werden. In einer
vorangegangener Variantenstudie entschied sich die Betriebskommission für einen 1:1-Ersatz.

Neben dem Ersatz der Rechenanlage soll das Rechengebäude energetisch saniert werden. Die Sanierung
beinhaltet die Verbesserung des bestehendes Raumklimas mittels Isolierung der Aussenhülle inkl. neuer
Fassade. Zusätzlich werden bei der Rechenanlage die Abluft mittels Direktabzug abgezogen und die
bestehend offenen Kanäle abgedeckt.

Die Rechenanlage wurde im Bauprojekt als vorgezogene Schlüsselsubmission ausgeschrieben und unter
Vorbehalt Projekt- und Kreditgenehmigung vergeben.
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6.1.1 Layout

Die neue Rechenanlage wird im bestehenden Rechengebäude angeordnet. Abbildung 3 und
Abbildung 4 zeigen die projektierte Anlage (ein massstäblicher Plan findet sich in Beilage 1)

Abbildung 3: Grundriss Rechengebäude (nicht massstäblich)

Abbildung 4: Längs- sowie Querschnitt Rechengebäude (nicht massstäblich)

6.1.2 Verfahrenstechnik

Die neue Rechenanlage besteht aus einem Harkenumlaufrechen mit 6 mm Stababstand und einer
Dimensionierungswassermenge QDim von 360 l/s sowie einer Rechengutwaschpresse mit
Amphibienausstieg.

6.1.3 Bauliche Massnahmen

Im Rechengebäude

Der neue Rechen wird im Bereich des bestehenden Rechens in den 1.50 m breiten Kanal versetzt. Dabei
muss der Kanal bautechnisch nicht angepasst werden, da der neuen Rechen mit einer Breite von 1.452 m
passend vom Lieferanten eingebaut wird. Allfällige Konstruktionen des bestehenden Rechens
(eingegossene Sohle, etc.) werden vorab entfernt.
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Im Rechengebäude wird der bestehende Klinkler-Plattenboden durch einen Überzugboden mit einer 2-
Komponentenbeschichtung (Epoxidharzbeschichteter Quarzsandboden) ersetzt. Das bestehende Tor
wird saniert bzw. es wird der verrostete Schliessmechanismus ersetzt.

Für die Entwässerung des Rechenraumes liegen verschiedene Varianten vor, wobei grundsätzlich keine
Verschlechterung der jetzigen Situation vorgesehen ist. Die Verwendung des Schabers wird auch in
Zukunft notwendig sein, da bautechnisch der Einbau von Gefäll-Verhältnisse eingeschränkt ist (Kanäle,
Tor, Container). Einerseits könnte in den Kanalabdeckungen Elemente vorgesehen werden, welche bei
Bedarf leicht angehoben werden können, um das allfallende Wasser reinzuschaben. Im
Ausführungsprojekt soll ausserdem abgeklärt werden, ob eine Bodenrinne, ausgeführt mittels eines
Schlitzes in die Bodenplatte (mit oder ohne Gitterrost abgedeckt), erstellt werden kann. Gemäss
Bestandesspläne ist die Bodenplatte nur 15 cm dick.

Weiter soll die Belastbarkeit der Decke für Rechenaus- sowie Einbau statisch überprüft werden.
Bestehend liegt für das Rechengebäude keine Nutzungsvereinbarung vor.

Aussenhülle

Das Rechengebäude wird von aussen isoliert und mit einer neuen Fassade versehen. Für die
Aussenisolation des Daches, muss die bestehende Photovoltaikanlage de- sowie wieder- installiert
werden. Da die begehbare Fläche mit der Photovoltaikanlage kleiner als 30 m2 ist, wird das Dach bekiest.

Analog zum Schlammbehandlungsgebäude soll eine Eternitfassade mit der Farbe Anthrazit 7020
(Produkt: PELICOLOR CARAT, durchgefärbt) eingesetzt werden. Für die Arbeiten an der Fassade sowie
auf dem Dach wird ein Gerüst gestellt, wobei dieses bachseittig (Steilhang) eine zusätzliche
Gerüstkonstruktion benötigt.

6.2 Provisorium

Als Grundlage für das Rechenprovisorium dient die Vorgabe vom AWA. Während der Umbauphase muss
die Wassermenge der Einleitbewilligung von 290 l/s behandelt werden.

Das Rechenprovisorium wird als Mietcontaineranlage vorgesehen, worin ein gebauchter Rechen sowie
eine Waschpresse verbaut sind. Die Beschickung erfolgt über ein Pumpprovisorium mittels zweier, in der
Flockungskammer nass aufgestellten, Tauchpumpen. Das Pumpprovisorium setzt sich mit einer
Grundlastpumpe (Fördermenge: ca. 200 l/s) sowie einer Spitzenlastpumpe (Fördermenge:
ca. 120  bis  200 l/s) zusammen. Der Auslauf fliesst im freien Gefälle in den Kanal vor dem Vorklärbecken
(siehe auch Abbildung 5).

Abbildung 5: Situation und Querschnitt des Provisoriums (nicht massstäblich), Quelle: Skizze W.Frei,
farblich ergänzt durch HBT
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7 HLKS-Konzept

7.1 Heizung

Im Rechengebäude ist eine elektrische Frostschutzheizung (Heizung auf max. 4 °C) vorgesehen. Durch
die Sanierung der Fassade wird diese deutlich weniger Betriebsstunden als die heutige Anlage aufweisen.

7.2 Lüftung und Klima

Um das bestehende Raumklima zu verbessern, wird zum einen die gesamte Rechenanlage für den
direkten Luftabzug gekapselt ausgeführt und zum anderen werden die bestehenden offenen
Kanalabdeckungen mit Riffelblechen ersetzt. Zusätzlich wird das gesamte Rechengebäude isoliert sowie
mit einer Fassade versehen (Details siehe Kapitel 6.1.3).

Das bestehende Raumlüftungssystem (Um- und Abluft) wird beibehalten, da dieses ist mit dem
Lüftungssystem im Einlaufpumpwerk gekoppelt ist. Es werden einzig die Leitungen im Rechengebäude
ersetzt. Zusätzlich wird bei der Rechenanlage die Abluft direkt abgezogen und über einen zweistufigen
Aktivkohlefilter ins Freie geführt. Für einen optimalen Betrieb muss der Filter regelmässig ausgetauscht
werden.

7.3 Sanitär

Brauchwasser

Die bestehende Brauchwasserzuleitung wird im Rechengebäude an die neue Waschpresse
angeschlossen. Aufgrund des vorgesehen Amphibienausstieg bei der neuen Waschpresse wird mehr
Wasser benötigt als in einer Herkömmlichen. Obwohl die neue Waschpresse wahrscheinlich einen
höheren Wasserbrauch hat, wird davon ausgegangen, dass das bestehende Brauchwassersystem
ausreichen ist. Wenn sich während dem Betrieb zeigt, dass das best. System nicht ausreichend wird,
wird das Brauchwassersystem mit dem Betriebsbudget erweitert.

Trinkwasser

Im IST-Zustand ist im Rechengebäude kein Trinkwasseranschluss bzw. Ausguss vorhanden. Seitens dem
ARA-Betriebspersonal besteht kein Bedarf dies zu ändern.

Druckluft

Die Ventile der Rechenwaschpresse erfordert eine Drucklufterschliessung, welche ab dem Pneumatik-
Ventilkasten (PVK) beim Trübwasserpuffer erschlossen wird (siehe Kapitel 8.4). Die Leitungen werden
durch bestehende Kabelschutzrohre bis ins Rechengebäude gezogen.

8 EMSRL-Konzept

8.1 Automation

Die SPS (speicherprogrammierbare-Steuerung) in der Schaltgerätekombination (SGK) Einlaufpumpwerk
ist aus dem Jahr 2005 und kann weiterhin für die Steuerung der Rechenanlage verwendet werden. Die
abgesetzten I/O-Knoten (dezentrale Peripherien) werden ebenfalls weitergenutzt und bei Bedarf
erweitert. Durch den Ersatz der Rechenanlage müssen an der Software, dem Prozessleitsystem und am
Elektroschema Anpassungen vorgenommen werden. Die Anpassungen werden durch das
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Automationsunternehmen (Bouygues AG) vorgenommen. Bouygues hat das Automationssystem der
ARA Region Münsingen realisiert und betreut dieses.

8.2 Bedienung Rechenanlage

Die vor Ort Bedienung der neuen Rechenanlage wird wieder an gleicher Stelle im Rechengebäude
platziert. Diese Bedienung erfolgt weiterhin mittels konventioneller Dreh- und Druckschalter. Die
Bedienschalter, die abschliessbaren SUVA-Revisionsschalter und der Not-Aus Taster werden in die Front
eines Edelstahl-Wandschrankes (ca. 50 cm x 50 cm) eingebaut, welcher den korrosiven
Umgebungsbedienungen standhält.

8.3 Schaltgerätekombination (SGK)

In den Felder 2 und 3 der SGK im Einlaufpumpwerk sind die Steuerungskomponenten für die
Rechenanlage eingebaut. Die Schaltgerätekombination ist in einem sehr guten Zustand und wird
weiterverwendet. Die eingebauten elektrischen Betriebsmittel der Rechenanlage werden entsprechend
den neuen Aggregaten angepasst. Für zusätzliche benötigte Betriebsmittel ist in der SGK genügend Platz
vorhanden, um diese nachzurüsten.

Während dem Betrieb des Rechenprovisoriums können die Anpassungen an der
Schaltgerätekombination für die neue Rechenanlage ohne Betriebsunterbruch durchgeführt werden.

8.4 Pneumatik

Einige Ventile der Rechenanlage werden mit Druckluft betrieben. Diese werden am bestehenden
Ventilkasten Einlaufpumpwerk/Sandwäscher angeschlossen (Standort: Trübwasserspuffer). Der
Ventilkasten hat genügend Reserveplatz, um ihn mit dem benötigten Vorsteuerventilen zu erweitern.

8.5 Elektroinstallationen

Erschliessung

Die Elektrotrassen, welche den Rechenraum erschliessen sind in einem guten Zustand und werden
weiterverwendet. Die elektrischen Aggregate der neuen Rechenanlage werden über die bestehenden
Trassen mit neuem Kabel erschlossen. Es werden halogenfreie Kabel eingesetzt. Die Feinerschliessung
vom Trasse zu den neuen Aggregaten wird angepasst und neu installiert. Für die Feinerschliessung im
Rechenraum wird aufgrund der korrosiven Umgebungsluft nichtrostendes Material (A2) eingesetzt.

Beleuchtung Rechengebäude

Die Beleuchtung im Rechengebäude wird mit einem nach dem Stand der Technik entsprechendem LED-
Produkt ersetzt, welches bereits auf der ARA eingesetzt wird. Es werden Feuchtraumleuchten mit
erhöhtem IP-Schutz eingesetzt. Um eine optimale Beleuchtung zu erzielen, wird die genaue Position der
Leuchten nach dem Einbau des Rechens definiert.

Im Weiteren wird die Aussenleuchte über dem Eingangstor des Rechengebäudes ersetzt.

Überspannungsschutz

Die Leitungsverbindung zwischen dem Rechengebäude und der Schaltgerätekombination im
Einlaufpumpwerk erfolgt mittels einer Kabelüberführung auf dem ein Elektrotrasse installiert ist.
Aufgrund der exponierten Lage der Kabelüberführung werden die Kabel-Verbindungen zwischen
Schaltschrank und Rechenanlage wieder mittels Überspannungsableitern (ÜSS) Typ 1+2 geschützt. Die
bestehende Box mit den ÜSS wird ersetzt und an die neuen Kabel angepasst. Der Standort wird
beibehalten.
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Erschliessung Sandfang und Flockungskammer

Die Kabel, welche von der SGK-Einlaufpumpwerk zum Sandfang und der Flockungskammer führen,
verlaufen durch das Rechengebäude und dann in einem Kabeltrasse an der Aussenwand entlang in ein
Kabelschacht. Das Rechengebäude wird im Zuge des Recheneinbaus neu isoliert. Die bestehende
Elektrotrasse müssen demontiert und anschliessend wieder montiert werden. Aufgrund der Isolation
werden die Kabel auf dem Elektrotrasse ca. einen halben Meter zu kurz sein und sind daher zu ersetzen.

8.6 Messtechnik

Die Messtechnik für den Betrieb der Rechenanlage hat ihre Nutzungsdauer erreicht und wird ersetzt.
Folgende Messungen werden erneuert:

Tabelle 1: Ersatzmesstechnik

Messung Messprinzip

Niveaumessung vor dem Rechen Radar, keine Ex-Zone

Niveaumessung nach dem Rechen Radar, keine Ex-Zone

pH und Temperatur Abwasser pH und Temperatur, Ex-Zone 2

Die Messwertsignale werden wieder als normiertes Stromsignal 4-20mA oder als potentialfreie Kontakte
auf die dezentralen I/O’S der SPS im Feld 3 der SGK-Einlaufpumpwerk aufgeschaltet. Die Verbindungen
von den Messumformern zum Schaltschrank werden mit geschirmten Kabeln realisiert. Im Schaltschrank
werden für die Messsignale Speisetrenner mit separater Hilfsenergie zur galvanischen Trennung
eingesetzt.

8.7 HLKS-Installationen

Der Direktabzug der Rechenanlage verfügt über einen Abluftventilator und zwei Aktivkohlefilter. Die
Kabel zu den Lüftungsaggregaten sowie die Abgänge in den Schaltgerätekombinationen werden
nachgerüstet.

8.8 Provisorium

Für das Rechenprovisorium (inkl. Pumpenprovisorium) müssen elektrische Versorgungsleitungen vom
Einlaufpumpwerk zu den Provisorien gezogen werden. In der SGK-Einlaufpumpwerk hat es genügend
Platz, um einen provisorischen Abgang zur elektrischen Erschliessung der Provisorien einzubauen.

Zudem wird ein Signalaustausch zwischen den beiden Provisorien und dem Prozessleitsystem der ARA
aufgebaut. Somit können die wichtigsten Störungen und Betriebsmeldungen an das Prozessleitsystem
übertragen werden.
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9 Weitere Konzepte

9.1 Materialisierungskonzept

Die im vorliegenden Projekt geltenden Korrosivitätskategorien gemäss ISO 12944 sind Im1 für alle in
Abwasser eingetauchte sowie C3 für alle weiteren Teile im Rechenraum. Anhand dieser Kategorien stellt
sich das Materialisierungskonzept (siehe Tabelle 1) zusammen.

Legende der nachfolgenden Tabelle:

 CNS Chromnickelstahl (Edelstahl, rostfreier Stahl, hochlegierter Stahl):
Werkstoffe z.B. Nr. 1.4404 (V4A); 1.4307 (V2A)

 feuerverzinkt unlegierte Stähle (C-Stahl) im Vollbad feuerverzinkt gemäss ISO 1461

 beschichteter Stahl unlegierte Stähle (C-Stahl) beschichtet mit Nasslack oder Pulverlack

 PE In der Regel PEHD (PEHD)

Tabelle 1: Materialisierungskonzept (Mindestanforderung)

C3
Feuchte Räume

Im1
Unterwasser

Stahlbauten, Podeste
feuerverzinkt
beschichteter Stahl CNS(V4A)

Geländer feuerverzinkt feuerverzinkt1)

Gitterroste, Riffelblech feuerverzinkt feuerverzinkt1)

Klima, Lüftung feuerverzinkt2) PE, ev. PP

Druckluft CNS (V2A)

Brauchwasser CNS (V2A) gepresst

Abwasserleitungen CNS (V4A)
(PE)

CNS (V4A)
(PE)

Armaturen (Gehäuse) Guss beschichtet CNS (V4A)

Schrauben, Anker, Muttern CNS (V4A) CNS (V4A)

Rohrbriden feuerverzinkt, CNS (V2A) CNS (V4A)

Rohr-Konsolen feuerverzinkt, CNS (V2A) CNS (V4A)

Flansche CNS (V2A)
feuerverzinkt CNS (V4A)

1) über Wasserspiegel
2) bei Direktabzug PE oder V2A

Die gesamte Rechenanlage (Rechen inkl. Waschpresse) wird in V4A ausgeführt.

Es ist zu vermerken, dass die Tabelle 1 den Minimalstandart darstellt und die genaue Materialisierung
vor der Ausführung situativ geprüft wird.
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9.2 Ex-Zone

Die gesamten Kanäle im Rechengebäude liegen bis OK-Kanalkrone in der Ex-Zone 2. Aus diesem Grund
wird der Abluftventilator des Direktabzuges der Rechenanlage innen Ex-geschützt ausgeführt.

10 Investitionskosten

10.1 Kostenvoranschlag

Der Kostenvoranschlag ergibt Investitionen zwischen CHF 675’000 und 825'000 exkl. MWST (siehe
nachfolgende Tabelle 2). Die Schätzung basiert auf Erfahrungswerten, Richtangeboten und der
vorgezogene Schlüsselsubmission des Rechens inkl. Waschpresse sowie Provisorium. Eine detaillierte
Zusammenstellung der Investitionskostenschätzung findet sich in der Beilage 2.

Tabelle 2: Kostenvoranschlag Investitionskosten mit +/-10% (Preisbasis = Juni 2023)

BKP Beschrieb Betrag (CHF)

1 Vorbereitungsarbeiten 119’000.00

2 Gebäude 156’000.00

3 Betriebseinrichtungen (inkl. EMSRL und HLKS) 151’000.00

4 Umgebung 2'000.00

5 Baunebenkosten 138’000.00

6 Verfahrenstechnik 117'000.00

9 Reserven / Unvorhergesehenes (ca. 10%) 67’000.00

Total Bruttoinvestitionen +/-10% exkl. MWST 750'000.00

7.7% MWST 57'750.00

Total Bruttoinvestitionen +/-10% inkl. MWST 807'750.00

Bemerkung: Ab dem 01.01.2024 gilt der MWST-Satz von 8.1%

10.2 Fördermittel

Da es sich um eine Werterhaltungsmassnahme handelt, wird davon ausgegangen, dass keine
Fördermittel gesprochen werden können.

11 Bauablauf

Die Arbeiten erfolgen unter laufendem Betrieb mit folgendem Ablauf:

1. Vorbereitungsarbeiten Provisorium

2. Inbetriebnahme Provisorium

3. Rückbau best. Rechenanlage

4. Um- und Einbauten am sowie im Rechengebäude
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5. Einbau und Anschluss neue Rechenanlage

6. Inbetriebnahme neue Rechenanlage

7. Ausserbetriebnahme und Rückbau Provisorium

12 Terminprogramm

In der Beilage 3 findet sich das Terminprogramm vom Bauprojekt bis zur Abrechnung. Nachfolgend die
wichtigsten Meilensteine:

 Kreditgenehmigung durch Gemeinden: bis Ende November 2023

 Eingabe Baubewilligung: Ende September 2023

 Auftragserteilung Ausführung Planer: Ende September 2023

 Erhalt Baubewilligung: März 2024

 Start der Arbeiten: Anfang Juni 2024

 Inbetriebnahme: Oktober/November  2024

 Projektabschluss / Abrechnung: Ende 2024 / Anfangs 2025

13 Bemerkung zur aktuellen Lage

Die Kostenprognosen und die Terminplanung basieren auf Erfahrungs- und Kennwerten der
vergangenen Jahre sowie auf Offerten zu den marktüblichen Konditionen. Der Auftraggeber wird darauf
aufmerksam gemacht, dass aktuell als Folge der weltweiten COVID-19-Pandemie sowie des Krieges in
der Ukraine Verwerfungen auf den internationalen Beschaffungsmärkten zu beobachten sind. Die Folge
hiervon sind nicht voraussehbare, teilweise kurzfristig auftretende und in ihrer Entwicklung nicht
abschätzbare Erschwernisse bei der Beschaffung von Baumaterialien. Insbesondere kann es zu massiven
Verteuerungen der Beschaffungskosten kommen und/oder zu erheblichen Verzögerungen bei den
Lieferzeiten. Wiewohl der Beauftragte alles daransetzt, negative Auswirkungen so weit wie möglich zu
vermeiden, kann ein erheblicher Einfluss auf das vorliegende Projekt nicht ausgeschlossen werden.
Entsprechend kann der Beauftragte keine Gewähr übernehmen für die Korrektheit der Kostenprognosen
und der Terminplanung.

14 Beilagen
1. Projektplan 7061-RG01, Grundriss und Schnitte 1:50

2. Detaillierter Kostenvoranschlag

3. Terminprogramm

Bern, 27. Juli 2023
sil/gug/fru

Hunziker Betatech AG
Jubiläumsstrasse 93
3005 Bern
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ARA Region Münsingen
Ersatz Rechenanlage
Bauprojekt und Realisierung
7061.13

Kostenvoranschlag
Genauigkeit: +/- 10%

Zusammenfassung nach BKP Preisbasis: Jun. 2023

BKP Total Total
exkl. MWST inkl. MWST

1 Vorbereitungsarbeiten 119’000.00 128’163.00
11 Räumungen, Terrainvorbereitungen 34’000.00 36’618.00
12 Sicherungen, Provisorien 85’000.00 91’545.00

2 Gebäude 156’000.00 168’012.00
20 Baugrube - -
21 Rohbau 1 82’000.00 88’314.00
22 Rohbau 2 38’000.00 40’926.00
27 Ausbau 1 20’000.00 21’540.00
28 Ausbau 2 16’000.00 17’232.00

3 Betriebseinrichtungen 151’000.00 162’627.00
33 EMSRL-Technik 116’000.00 124’932.00
34 HLK-Technik 23’000.00 24’771.00
35 Sanitäranlagen 12’000.00 12’924.00
36 Transportanlagen, Lageranlagen - -

4 Umgebung 2’000.00 2’154.00
42 Gartenanlagen 2’000.00 2’154.00
46 Strassen, Vorplätze, Wege - -

5 Baunebenkosten 138’000.00 148’626.00
51 Bewilligungen, Gebühren 5’000.00 5’385.00
52 Muster, Kopien, Dokumentation 5’000.00 5’385.00
53 Versicherungen 5’000.00 5’385.00
55 Bauherrenleistung - -
56 Übrige Baunebenkosten - -
59 Honorare 123’000.00 132’471.00

6 Verfahrenstechnik 117’000.00 126’009.00
61 Mechanische Reinigung 117’000.00 126’009.00
68 Rohrleitungen und Absperrorgane - -

9 Reserven / Unvorhergesehenes 67’000.00 72’159.00

Kostenvoranschlag in CHF +/- 10% 750’000.00 807’750.00

MWST-Satz: 7.7%

Bemerkung:
Ab dem 01.01.2024 gilt der MWST-Satz von 8.1%

Beschrieb
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ARA Region Münsingen
Ersatz Rechenanlage
Bauprojekt und Realisierung
7061.13

Kostenvoranschlag
Genauigkeit: +/- 10%

Kostenvoranschlag Rechenersatz Preisbasis: Jun. 2023

BKP Beschrieb EH Menge EH-Preis Betrag Total Total Bemerkungen
exkl. MWST inkl. MWST

1 Vorbereitungsarbeiten 119’000.00 128’163.00

11 Räumungen, Terrainvorbereitungen

112 Abbrüche 15’000.00 16’155.00
Dachaufbau (inkl. Begrünung) m2 45 100 4’500.00 Arbeiten werden ohne Kran ausgeführt
Entfernung Bodenbelag in RG gl 1 5’000 5’000.00 Klinker-Platten
weitere Ausrüstungen gl 1 5’000 5’000.00
Runden 500.00

113 Demontagen 19’000.00 20’463.00
Rechen inkl. Waschpresse gl 1 10’000 10’000.00
Metallbauarbeiten gl 1 5’000 5’000.00 Gitterrost, Geländer in RG, Geländer aussen
Anpassung durch Provisorium gl 1 2’000 2’000.00
Tor gl 1 2’000 2’000.00 inkl. Wiedermontage
Runden -

12 Sicherungen, Provisorien

122 Provisorien 78’000.00 84’006.00
Rechenprovisorium gl 1 26’050 26’050.00 bereinigte Offerte W. FREI AG vom 16.06.23
Pumpprovisorium in Flockungskammer gl 1 40’990 40’990.00 bereinigte Offerte W. FREI AG vom 16.06.23
Sonstige Provisorien gl 1 10’000 10’000.00 EMSRL-Provisorien in BKP 33
Runden 960.00

123.1 Gerüstungen 7’000.00 7’539.00
Fassadengerüst m2 100 45             4’480.00
Zuschlag Gerüst Bachseite gl 1 2’500 2’500.00 Sicherung Gerüst in Steilhang
Runden 20.00

2 Gebäude 156’000.00 168’012.00

20 Baugrube

201 Baugrubenaushub - -
keinen - - - -

21 Rohbau 1

211 Baumeisterarbeiten 37’000.00 39’849.00
Installation gl 1 3’000 3’000.00
Schneid- und Spitzarbeiten gl 1 10’000 10’000.00
Auskleidung Bodenrinne gl 1 2’000 2’000.00
Anpassungen im Kanal gl 1 5’000 5’000.00 Bereich Rechen im Rechengebäude
Kernbohrungen gl 1 5’000 5’000.00
Vorbereitung Rechenprovisorium gl 1 2’000 2’000.00 Ausnivellierung Untergrund
Überzug / Ausgleich Boden RG m2 40 120 4’800.00
Belagsarbeiten m2 - - - keine
Diverses / Regiearbeiten gl 1 5’000 5’000.00
Runden 200

215 Fassade 45’000.00 48’465.00
Eternitfassade inkl. Dämmung m2 75 500           37’500.00
Mehrpeis Anpassungen best. Installationen gl 1 7’000 7’000.00
Runden 500.00

22 Rohbau 2

221.1 Fenster - -
keine - - - -

221.2 Tor 5’000.00 5’385.00
Sanierung best. Tor gl 1 5’000 5’000.00

223 Blitzschutz 5’000.00 5’385.00
Blitzschutz gl 1 5’000 5’000.00

224 Bedachungs- inkl. Spenglerarbeiten 28’000.00 30’156.00
Flachdacharbeiten m2 45 500           22’500.00
Sicherheit auf Dach gl 1 2’000 2’000.00
Mehrkosten Anpassung Mauerkrone gl 1 3’000 3’000.00 evtl. Erhöhung Mauerkrone notwendig
PV-Anlage De- und Montieren gl 1 - - wird durch ARA Betrieb ausgeführt
Runden 500

229 Brandabschottungen - -
keine - - - -

27 Ausbau 1

272 Metallbauarbeiten 20’000.00 21’540.00
Riffelblech in Rechengebäude m2 10 1’000 10’000.00 befahrbar (Klasse B125)
Anpassung best. Geländer Stk 2 1’000 2’000.00 nur in Bereich Fassade
Div. Anpassungen best. Abdeckungen gl 1 4’000 4’000.00
Gitterrost/Winkel Bodenrinne gl 1 4’000 4’000.00
Geländer in Rechengebäude m 0 - - nicht vorgesehen
Runden -
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ARA Region Münsingen
Ersatz Rechenanlage
Bauprojekt und Realisierung
7061.13

Kostenvoranschlag
Genauigkeit: +/- 10%

BKP Beschrieb EH Menge EH-Preis Betrag Total Total Bemerkungen
exkl. MWST inkl. MWST

28 Ausbau 2

281 Bodenbeläge 8’000.00 8’616.00
Belag Rechengebäude m2 40 200 8’000.00 Epoxidharz beschichteter Quarzsandboden
Runden -

283 Deckenbekleidungen - -
keine - - - -

285 Innere Oberflächenbehandlungen 4’000.00 4’308.00
Malerarbeiten Rechengebäude m2 65 55             3’575.00
Runden 425.00

287 Baureinigung 4’000.00 4’308.00
Reinigung gl 1 4’000 4’000.00

3 Betriebseinrichtungen 151’000.00 162’627.00

33 EMSRL-Technik

334 Elektroinstallationen 45’000.00 48’465.00
Rechengebäude gl 1 25’000 25’000.00
Provisorien gl 1 20’000 20’000.00
Runden -

335 Messtechnik 13’000.00 14’001.00
Rechengebäude gl 1 13’000 13’000.00

336 Schaltanlagen / Doppelboden 30’000.00 32’310.00
Rechengebäude gl 1 25’000 25’000.00
Provisorium gl 1 5’000 5’000.00

337 Automation 28’000.00 30’156.00
Rechengebäude gl 1 28’000 28’000.00 inkl. Elektro-Schema

34 HLK-Technik

342 Wärmeerzeugung 1’000.00 1’077.00
mobile Elektroheizanlage gl 1 1’000 1’000.00

344 Lüftungsanlagen 22’000.00 23’694.00
Ersatz Leitungen in RG m 250 10             2’500.00
Neubau Abluftanlage Rechen/WP m 250 15             3’750.00 in Rechengebäude (Direktabzug)
Aktivkohlefilter inkl. Abluftventilator gl 1 15’000 15’000.00 2-stufig (Richtofferte Polcontec 07.06.2023)
Rundung gl 1 750

345 Klimaanlagen - -
keine - - - -

35 Sanitäranlagen

351 Allgemeine Sanitärarbeiten 12’000.00 12’924.00
Leitungen inkl. Armaturen m 40 150 6’000.00 Rechen-WP, Ausgussbecken, Haspel, Druckluft
Div. Demontage best. Ausrüstung gl 1 2’000 2’000.00
Dachentwässerung gl 1 1’500 1’500.00
Mauerdurchführungen Stk 5 500 2’500.00
Ausgussbecken gl 0 - - nicht vorgesehen
Rundung -

36 Transportanlagen, Lageranlagen

365 Hebeeinrichtungen - -
keine - - - -

4 Umgebung 2’000.00 2’154.00

42 Gartenanlagen

421 Gärtnerarbeiten - -
Sträucher schneiden, Mähen gl 1 - - wird durch ARA Betrieb ausgeführt

422 Umzäunungen 2’000.00 2’154.00
Anpassung Arealzaun m 5 220 1’100.00 neben Rechengebäude
Runden gl 900

423 Toranlagen - -
keine - - - -

46 Strassen, Vorplätze, Wege

463 Zufahrten, Plätze - -
keine - - - - keine Anpassungen notwendig
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ARA Region Münsingen
Ersatz Rechenanlage
Bauprojekt und Realisierung
7061.13

Kostenvoranschlag
Genauigkeit: +/- 10%

BKP Beschrieb EH Menge EH-Preis Betrag Total Total Bemerkungen
exkl. MWST inkl. MWST

5 Baunebenkosten 138’000.00 148’626.00

51 Bewilligungen, Gebühren

511 Baubewilligung und Gebühren 5’000.00 5’385.00
Baubewilligung gl 1 5’000 5’000.00

52 Muster, Kopien, Dokumentation

524 Nebenkosten 5’000.00 5’385.00
Plankopien, Dokumentation, … gl 1 5’000 5’000.00

525 Abstimmungsunterlagen - -
keine - - - - nicht benötigt

53 Versicherungen

531 Bauversicherungen 5’000.00 5’385.00
Versicherungen Bauherrschaft gl 1 5’000 5’000.00

55 Bauherrenleistung

551 Eigenleistung Bauherrschaft - -
keine - - - - Arbeitsaufwände werden nicht eingerechnet

56 Übrige Baunebenkosten

566 Aufrichte, Einweihung - -
keine - - - -

568 Baukommunikation - -
keine - - - -

59 Honorare

591 Gesamtplaner Vorstudie 8’240.00 8’874.48
Variantenstudie gl 1 8’240 8’240.00 gemäss Honorarrechnung vom Mai 2022

592 Gesamtplaner Bauprojekt, Ausführung 112’760.00 121’442.52
Bauprojekt, Baubewilligung gl 1 30’900 30’900.00 bereits ausgelöst (Phase 32, 33) inkl. NK
Ausschreibung, Ausführung gl 15.0% 545’000 81’750.00 Honorarberechtige Bausumme (Phase 41-53)
Runden 110

595 Vermesser 2’000.00 2’154.00
Einmessung Rechengebäude gl 1 2’000 2’000.00 für Baubewilligung

599 Spezialisten - -
keine - - - - nicht benötigt

6 Verfahrenstechnik 117’000.00 126’009.00

61 Mechanische Reinigung

611 Rechenanlagen 117’000.00 126’009.00
Rechen inkl. Rechengutwaschpresse gl 1 116’070 116’070 bereinigte Offerte W. FREI AG vom 16.06.23
Runden - - 930

68 Rohrleitungen und Absperrorgane

681 Rohrleitungen und Armaturen - -
keine - - - -

682 Absperrorgane, Schieber - -
keine - - - -

683 Schützen, Dammbalken - -
keine - - - - nicht notwendig da keine Kanalanpassungen

9 Reserven / Unvorhergesehenes 67’000.00 72’159.00

991 Diverses Kleinmaterial 4’000.00 4’308.00
Kleinmaterial gl 1 4’000 4’000.00

999 Reserven / UVG 63’000.00 67’851.00
10% UVG / Reserven gl 10% 683’000 68’300.00
Runden -5’300.00

Total Kostenvoranschlag +/- 10% in CHF 750’000.00 807’750.00
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ARA Münsingen
Ersatz Rechenanlage Bauprojekt und Realisierung
7061.13

Terminprogramm
Übersicht
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Bauprojekt
Auftragserteilung Planer 22. November

Erarbeitung Bauprojekt

Erstellung Kostenvoranschlag

Abgabe Kostenvoranschlag im Entwurf an ARA 30. Juni

Rückmeldung ARA zu Kostenvoranschlag 07. Juli

Abgabe definitiver Kostenvoranschlag •14. Juli

Abgabe Bauprojekt •28. Juli

Kreditgenehmigung an a.o. BK •08. August

Eingabe Kredit Gemeinderat Münsingen und Rubigen spätestens Anfang September

Zweite ordentliche BK 19. September

Kreditgenehmigung Gemeinden (07.11. PB Münsingen, 30.11. GV Rubigen)

Bewilligung
Erarbeitung Gesuchsunterlagen

Eingabe Baubewilligung Ende September

Bewilligungsphase Erhalt Ende März

Ausführung
Auftragserteilung Planer •Ende September

Vorbereitung Ausschreibungen (Projektleitplan, etc.)

Submissionsphase1)

Submissionspaket 1 VS VG AVOR

Submissionspaket 2 VS VG AVOR

Submissionspaket 3 VS VG  AVOR

Ausführungsplanung

Realisierung

Baustart •Anfang Juni

Vorbereitungsarbeiten Provisorium

Inbetriebnahme Provisorium

Rückbau best. Rechenanlage

Um- und Einbauten am sowie im Rechengebäude

Einbau/Anschluss neue Rechenanlage

Inbetriebnahme neue Rechenanlage • Oktober / November

Ausserbetriebnahme/Rückbau Provisorium

Projektabschluss / Abrechnung
1) VS = Versand, VG = Vergabe, AVOR = Arbeitsvorbereitung

2023

Fe
br

ua
r

M
ai

D
ez

em
be

r

O
kt

ob
er

St
an

d
 B

au
p

ro
je

kt
ab

g
ab

e

N
ov

em
be

r

A
ug

us
t

Ja
nu

ar

M
är

z

Fe
br

ua
r

A
pr

il

2025
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